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UcüPer nnV ANähev/
Die beste und billigste Maschine in der Welt!!

Patentirt Oktober von I. F. S e i b e r l i n g.

Der ?Ere.lsior Reaper" iiberir ff: alle anderen In der Einfachheit seiner Bauart und der Leichilg
keit seiner Fortbewegung ; er macht den Handrrchcu und eine Platforni übeiflußig. da dir Fuhr
mann die ganze Arbelt?das Fahren und Abwerfen Frucht?eben so leicht verrichtet, als wen
er nur fahren würde, indem durch eine» Trettel, der sich unter des Fuhrnranueh Fusi befindet, dt
Frucht von der Slatted Platform abgeworfen wir?, so daß die Garben gerade so aus die Stoppeli
zu liegen kommen, wie sie auf die Platform gelegen, und zwar i i bess-rem Zustande, sie n>ögl>che!
Falls durch einen Handrechen abgerecht werde» kennen ; die Frucbt wird viel bisser Eingelegt, wo

durch zwei Arbeiter (ein Recher und ein Binde,) und die härteste Arbeit der Baueiei erspart wird-
und rechnet man noch Hinz», daß die Leichtigkeit der Maschine die Pferde nicht so beschwert, da, n is
wohl nicht zu viel gesagt mit der Behauptung, daß die Ersparniß, die an Arbeit sc., gemacht wad
In drei Jahren hinreicht, um die Maschine zu bezahlen.

Als Reaper oder als Mäl er ist der E x e e l s! o r in jedem Fache eine unabhängige Maschine
Er kaiin in weniger als zehn Minuten von dem einen zum andern abgeände.t werden. Als Neape
schneidet er sechs und als Mäher vier und einen halben Frß breit.
Der Preis deS zusammengesetzten Rüpers und Mähers, No. 1 und ?, von ? 1

bis Attachment, Hs,g. Um Rech Attachments an andere Maschinenanzupassen, von ZW bis und warrantirt.
Der Exeelsior SelbstrcÄcnder Reaper und Mäher erhielt die erste Prämie (nämlich Hr. M>s

singer) bet der Pennsylvania Staats Fair, gehaltn, zu Easton ; die erste Prämie bei der Lecha Co
Fair ; die erste Prämie bei der Northampion Caunly Fair ; sowie auch die eiste Prämie bei dt!
Marren Caunty (Neu-Jersey) Fair, gehalten zu Beloiierc. Alles was ich verlange ist. daß ihr de,
~E xcelsi o r" sehet, ehe ihr eine Maschine kaust. Verfertigt von

Sa m u e l S. M e s si n g e r,
März 7, 13l)5?iMt Meilen vcn Easton, nahe Stockertaun, ?iorthamptou ?0., Pa.
IG" Aoch, in Allrntai'v, ist Zlgeut für L-cha Eaurtv, und d«t soeben ein

große Lot derselben erhalten die er zum Ve.k.'us anbietet. Verfehlet nicht frühe zu kaufen, und ihersparet von l(1 bis Thaler dadurch, indem sie sicher im Preise steige» werden, so wie die Jahr,
zeit vorrückt. ' '
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Der Bauern-Maschine-Schap in A!icntaun.

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen F e-nden und dem Publikum überhaupt anzuz igen, daß e
daß

/-Ä Bauern Maschine'l-Geschäsi
immer auf eine sihr «ukgedehnte Weise an seinen

alten Standplatz? In der !>ten Strape, zwischen den Tur
ncr und Ehew-Straßm, in der Statt Allentaun. fort

.'""betreibt, aliwo er bereit ist in feinem Fache, alle An
sprechende vollkommen zu befriedigen. Er holt daselbj
immer auf Hand und verfertigt auf Bestellung :

Erste Güte Dreschmaschinen, o.'Nreffi« e Heurechcn, darunterder sogenannte,,Nock
away-Rechen," mit'eisenien Spring-Zähnen?ders.lbe ist so bequem wie eii
Schaukelstuhl, kann auf rauhem unv hügeligtem Lande geiade so s,ut gebrauch
werden wie auf dem Ebenen, u id ;>-.r durch ein Frauenzimmer oder einem Kna
den, Fulterschneider, schäller, Trcttgcivaltcn, Patent-Schäkers, die beste:
die im Gebrauch sind, Landwalzen, Patent-Windmühlen, u. s. >v., und so liefer
er auch auf Bestellung von den aller besten Säe-Drills.
Er hält auch jederzeit von den besten für Maschinen, so wie erste Güte TildS fü

«säe-DrillS zum Verkauf auf Hand ?u»v so verrichtet er Ausbesserungen und Verbesserungen an dei
W?äll»!asÄ)ine», überhaupt verrichtet er Flick-Arbeit an allen andern BauerN'Maschinei
und besorgt alle Arten Eisendreh-ArbMten.

Solche die Maschinen zu kaufen wünsch n, es zu ihrem Vortheil sijzden, r enn sie bei ihn
«»sprechen und seine Arbeiten, die alle unter seine» eigen,» Aussicht durch die besten Arbeiter die zr
erhalten sind verrichtet werde», und für welche er daher wohl gut spreche:! kann, besehen uud beur
theilen ehe sie sonstwo kaufeu.

Er ist herzlich dankbar für bereits genossene Kundschaft, und wird sich stet« bestreben durch billig
Preiße ?welche so nieder wei n nicht'niederer als an irgend einem ander« Ort in PenusPlvaniei
sind ?pünktliche Beringung und vortreffliche Artikel sich seine» vollen Antheil der Gerüst des Pub
likums zuzuziehen, welches Vertrauen er dann euch wohl zu würdigen wissen wild. Er bittet dahe
schließlich um geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
ASeniaun, März 7, !C65. na4M

Gay NM.CMucr. MVM » WIM " 1 din g,
Balmoral SkirtS,

Spinnen,

Blankets wohlbekannte e s> t N,

WMWMt,
Strümps -- Garn, Allentvw», Pa. zwisch««.
Ich mache besonders darauf aufmerksam, daß dieses Jahr in meinem Etablisse

ment auch "

Ganz wollener Cassini er
verfertigt wird, und Solche, welche aus ihrer eigenen Wolle diese so,ö,-e und dauer
hafte Waare fabrizirt haben wollen, sind eingeladen vorziispiechei'

Es ist auch immer von meiner Waare vorr'athig zum Austausch fü>- Wolle untzum Verkaufe.
Daß die Preise jetzt sehr niedrig sind, davon kann sich I.der überieuaen welche

anruft an der WoUen.nühle, südlich v.'m Markte Square, bei
'

H"'!,'j HMl'es.Allentaiin, Mai 9, IBVS.

Bant-Nachricht.
Eine Versammlung der Stcckhalter der Banl

vcn Catasauqua wird gehalten im Bankbause, in
Catasauqua, auf den 18. Tag Mai >80.», um
llljUhr Vormittags, um die Schicklichkeit in Er-!
wägung zu nehmen, die besagte Bank zu einer
Bank oder Gesellschaft untcr dem Eongreß Gesetzder Ver. Staaten uuizuwandiln.

M. H. Horn, Casir. ,
nq3m

e r l e g t.
Dr. T. <5.

Zeigt hiermit achtungsvoll an, daß er
seine Osfiee 3 Thüren unterhalb der AI
lcntaun Bank verlegt Hai, und bietet
hiermit dem Publikum in dieser Gegend

seinen ärztlichen Beistand in Krankhiiis Fal'ni an
Mal 2. 1865. rq?»

Hand-Lampen,
um KvbllN»L"rl ohne Schornstein ,u brennen, !I

Haben bei I.L>. Ul-.'<er ,
Allentaun, Feb. 23.

Allenwwn Bank.
Dividend von Prozent auf den Capiiol-«tock und desgleichen Pro,int auf ten neuen, auf

die Profite der letzten seeds Monaten Ist zahlbar
ian die «tockhalter oder ihre aesetzniässtge Repre
! sentanten auf und nach den l2. d efto natS,

Auf Befehl der Board.
Mri? Easir.

uqiw

Allentown Bank.
Eine Versammlung der Stockhalter der Allentown Bank wird gehalten werden am Bankhause,

ain Don, erstag den g. Juni nächstens, um 2 Nhr>.'!achmltlags. für den Endzweck sich über die Schicklichkeit zii e> t chliessc» die Bank in eine Associa-t>on für Bänkierzwecke unter den Ver. StaatenÄisetzcn, zu verwandeln
Zluf Befehl der Board.

! Mal?,

Nniibertrefflicke Zabnwebtropfen,
!e.elchc das Zahnweh 0:l!- !
,v haben de« L>. Uloftr, Apotbck«. i

Mischlcr's KriUttr - Aiittrs.
Als ich Verwalter in dem Hospital zu Jork

war, hatte ich eine Gelegenheit den Werth von
Mischlir'S Kräuter Bitters in verschiedenen Fällen
zu erproben ?So viel mir selbst bekannt ist, wurde

es in mehreren Fällen gebraucht, freilich ohne die
Einwilligung des Wundarztes, denn diese Herren
sind alte gegen den Gebrauch derartiger Medizinen.
Die Ursache hat ihren Grund in einem Zt nd.S-
vorurtheil denn sie wollen nicht zugeben daß irgend

nach Medizinen sich umzuschauen, und Mehiere
thaten es in Ai fehung dieses Kräuter - BiüerS
welches Personen, die es mit großem Nupen g?

Mein eigener Fall war der erste, in welchem ick
die Heilkräfte dieses Kräuter - iilers cifuhr.
ist ilne trolilbekani te Tl atsache, das ich Monatei
lang räch meiner Ankui s: in dem Hosril..l zu si.'>k,
mit chronischem Rheumatismus mir allgemeine,
Kraftlosigkeit behafikt war, welches Leiden ich mir

in der Armee zugeiogen und worunter Ich zuwei-

Leben mir zu» ein r Last geworden war. Herrn
Mischler's Ägcnt zu A!ork rieth mir den Gebrauch
des Kräutir-Bitters an, was ich denn auch zu neh
men begann. Nach dem Gebrauch von ver oder
fünf Flaschen k'f.ihr ich eine höchst nieikiviiidige
Veränderung i i meinem allgemeinen Gesundheits-
zustände. Meine Letbeebeschaffenheit wurde sta>k
und kräftig, und ich habe seitdem nichts vvn^Rheu-

ich wochenlang an mein Bett gesess it, wusitc mir
gar nicht zu Helsen und hatte so' I8!> bis auf 115
Pfund abgenommen. Nun bin ich wieder ein star-

wüidigc Veränderung in meinem Gesund! eitSiu-
stände dem Gebrauch der Kräuter Bilms z > ver-
danken habe.

Der nächste Fall von einiger Bedeutung war
der eines jungen Mannes, welcher in dem Eommis
sariatS-Devaitemknt angestellt >md Ni'onatr lang
vor dem Gebrauch des Kräutcr-Bittrrz in t einer

! zurückgekehrt.

i Der dritte und litzlc Fall t n ick einstweilen
erwähnen will, lii der -ines jungen Manms, n.el-

war. Dieser Mann war aus irge, d einer Uisa
che so entkräftet, daß man ihn nur mit Mitleid
ansehen könnte. E>nc so furchtbare »eriliUete lor

kommen. Er g-brauckt.- vier Flaschen t-s K äu-
ter-Bitters, und als ich ihn zuletzt sah, welch'S zu
der Zeit war als ee wieder in den Dienst Uat. sag-

Es find eine Menge anderer Fälle ron minderer
Wichtigkeit, wodtuch den (Gebrauch d'eses Biiters
sogleich Linderung statifand. wie zum Beikel
Dmcklavf, r und Fieber, Erkuitangen
und Magenkrampf, all.ia ich habe nicht de! Raum
um sie einzeln in diesem Artikel anzuführen, D A
B'tters tst U it ez eltfelt ein hechst schätzbares Mit-

suche» Ein verständiges Publikum wiid jedoch
sür sich selbst urtbeilen, und es wiid nicht lange
währe» lo wird dieses BitterS in jeder Familie

qroßer Menge unter unserem Volke verbreitet wer-
den. GeoijZ McsLlrov.

L-V' Obi,'eS ire BitterS n zu
Buchsiohr zun!

Allentaun.
T. V. RboaVs, Ngt

Mar, I I. lstli.». rqlJ

Das grofie Allentaun

V b> i»z e t

Waaren-Lager.
Hcimbach und Hclftich,

~ige», daß sie obiges Me chäft noch inner betrei-
ben, in dem Gebäude No. 23 'i.'est - Hamilton
Straße, einige Tbüren obeU.alb der Oddfcllow
Halle und schräg dem Lecha Eaunty
Patriot Buchstohr, aUwo ste jederzeit bereit stad

allen Ansprechenden gerade nach Wunsch zu die-
nen. Ihr gegenwärtiger Siock ist w.'hrlich ein
voitresflicher und besteht zum Theil aus folgenden
Artikeln z

Bureaus, Sideboard?, Pier, E.'ntre, Di-
ning und andere Tische, Bücher und

alle Arten andere Schränke,
WH.Nnot und Sofatiftl e,

Springsib u. Schau-
kel-Stül)!e,

Vettstcllsn vv» Arten-
>'owie überhaupt alle Artikel, die in einem voll-
ständigen Cabinet Waarenlager gesucht werden.

Sie vcrfcitigen ebenfalls auf Bestellung jede
Art von Furnitur, nach der neuesten Mode, un!
jeder von ihnen verkaufte Artikel muß das sein
für was sie ihn verkaufen, und muß volle Satis-
faction geben.

Haushält» und besonders junge Leu!« welche
Haushaltungen zu beginnen gedenken, sollten je-
denfalls bei ihnen voisprechen, ehe sie sonstwo kau-
fen. indem sie versichert fühlen, daß sie ihnen die
besten Bargen anbieten können.

VS' Als LUchenbesorger findet man sie stetsbereit, und sie führen ihre Aufträge prompt und
in schönster Ordnung aus. it Mahagony,
Wallnuß ode, Tu5 überzogenen Särge» vnsehen
sie jeden Ansprechenden und an billig?» Preisen.

Wohnung : Wallnus,»Straße oberhalb der 9.
B !?- Heim!

Hclsrich.Allentaun, Februar 7, 18ti7,. nq3M j

Bcr. Ttnatci! ?lnlcihcu.
Die erste Anlilnins Aniil;

von Allentvivtt.
(eine Deposit Bank süe RegierungS Melker ) biitü
alle Arte» Ver. Staaten Ai.leihcn zum Veikauf
an, nämlich die beliebten

5? - l> cr B ond c>,
(mit k Prozent Gold Interessen, zahlbar halb
jährlich )

l(1-!<)er Bondö,
(»! t 5 Prozert Golk Jiit>r>ßni zahlbar alle <>

Monate ) Beitc dieser Bonden iiefcrl. wir in
Lummcn von 59 Thalci bis zu 5099 Thaler.

Ver. Staciten Schuldscheinc,
zahlbar In einem Jahre mit t> Prozent Interrss.n
st ,d zu haben In Summn, von 1»99 bis zu S!' 99
Zh-l.r.

Eiel' ei < Drcis, ier Vo »'c ,

Die beliebteste nnt r a' r» Anleihen ist jzcg!N«

ivärtig die sogenannte

Sieben -Dreiß: sier?li > ln'he,
Dieselbe ist datiit vom isten Sngust 1864 m,d

zahlbar in drei Jahren von jenem Datum an ge-
rechnet. mit sieben und drei Zehntel Prozent Inte-
ressen, hal'jähilich zahlbar. Nach Verlauf von 3
Jahren kö nen dieselben auch in die sogenannten

5-2l) er Bonden
umgewechselt werten. Diese Bonds tragen be-
kanntlich si Prozent Interessen, welche halbjährlich
zahl ar sind in Gold. Auf diesen Bonds steht
jetzt ein von neun Prozent, einschließlich
der in Gold zahlbaren Interessen vom Isten Nov.
an; nch diesen stiid daher die sieben Dreißi-
ger Bonden 19 Prozent werth und sind auch von
Staats- und Gemeinde-Taxen frei.

cS" Wie bekannt ist die Sieben-Dreißiger An-
leihe die einzige Anleihe im Markte die gegenwär-
tig von s?r Regie>ung angeboten wird und man
darf zuversichtlich erwarten, daß die seltenen Vor-
theile, wilche dieselbe anbietet, diese Anleihe zur

?!il'li»gs.?lnlcihc des Volkes
machen werden, und es sind nickt mehr ganz 299
Millio n,' Thaler v'n dieser Anleihe aufzunehmen,
nnd iidi m der Berkaus derselben so stark vor sich
.'cht, so wiid diese ungeheure Summe bald veigiif-
f.n fein. Wir rathen daher unseren Freunden,
welche von dieser Anleihe zu haben wünschen, sich
bald z > melden.

Wir ertheilen mit Vergnügen alle erwünschte
Ruekunst in Bezug auf diese Bonds.

TA A. Blttincr, Präsident.
T- H. Mkyer, Casstrer

Allentaun, Febr. 21, 1865. nq'v

H illeruud C 0.,
!!. Chamber StraAo, Ne iyork.

Deutsche«
Bank-, Wcchsrl-, Passage-und Spcdi-

tionS-Gcschäft,
der rcgclmästigen direk-

ten Pachctschiffe.

Die billigsten

Schiffs-Contr^ete

P acket - S ch i ffe,
über Hamburg, Bremen, Havre lind

Antwerpen.

Erbschaften
Forderungen, Noten, Weebsil :e. in Deutschland

und ollen Theilen der Welt weiden eingezogen,
und der Eingang in G o l d vergütet ;

Wollmachten und andere Dokumente
arg.s.ri.gr, und Ausk n Erbsen g

Killer und <to.
Deutsches Bankgeschäft, I Chamber Str.

Einkauf von
Europäischen Wechseln,

Depositen

Amerikanisches Gold und Silber

Den Ein- und Berkauf von
<?ifcnbalitt Aktien

und Amerikanischen Staatspapieren
besorgen wir evmimssicnkwcise.

Tl-tcn undprafts
werden in allen Theilen der Ber. Staaten und

Canada collekttrt.
Subseriptioncu,.usSouocrumcnls Anleihen,

Wecksel «nd Kreditbriefe
auf alle größere Plätze Europa'S.

Vl»«.,'. >nec. »«?.

>sein. "k,rm,e

- ''AD WN^W--.
c>i.'il>icrpl'.'iiii, I >'v . kernte». > i,-,

«?»>», »ret,!l>«v. Z.l'wnilln, < - "!

ann.itr, <c. r. ?en. «. .
.''. re. !. "> 'i. ci. <so. >r, Wc i ' '^nt

n - s '
W..r,burq. t-i..., < ,ni". cr

> <?on>g«l'crg, u '«.-iccl',?,,,. .5.11!

»prit 18. 18«?;- nq'iT'?

Bauern sehet lner!
Der Unterzeichnete, In der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für
Kleesaamen, Timotbvsaamc» und Hun-

zarian-Saamcn,
bezahlt, und olle diese Saamen stets zum Wie-
derverkauf beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein Geschäfts-Ort ist in Wuth's
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch'S Gasihause

Charles Christman.
Jan- 12. 1364- nqbr

Fischgarn, Fischangeln,
Ereilen Angeln, und.Zischschnüre
'»en bei

I. B. Moser, ApoÜvler.
'

Das D; izst-u'ttel
Heilt Euren Husten!

Pils Ph öui r Lru!liniit>l,

zusammenaesel.tte Srrup von Wildkirschen
und Seneka Schlanaen Wurzel,

heilt die Krankheiten
doS »nd der Lnngen,

als Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit. Bronchi-
tieS, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u s. w

Oer zeitige (Gebrauch desselben, verh.iltl
Lungen S ch >v i » d s u cl, t,

und selbst wo sich diese furchtbare Krankheit schon
selgesetzl hat, gewährt es größere Linderung ale

Ninde I nd Senek.» Schlangen Wurzel.
Seine Zus-am mens etzung Ist eine

genügende Sicherheit von dessen
Werth.

Dr. Geo. B- Wood, Professor der Praxis der
Medizin an der Universität von Pennsylvanien,
Arzt an dem Pennsylvanien Hospital, und einer
der Autoren des Ver. Sta»ten AizneibucheS, sag'
von Wtltkirschen Rinde: ?Es ist eins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem eo

mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
das gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke. ..Seneka - Schlangen
Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine Thä
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet
Es ist besonders nützlich für chronische Eatarrh
Anfälle, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Raum können wir nickt
alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitz
sind, doch gebe» wir zwei:

Phönixville, 1. April 1?64.

Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hundeite Fl sckeir
von Dr. Oberholtzer's vl,ön!r Biuümt te! od,r

zusammengesetzler Syrup von Wilrki schen und
Schlangen Winz l verkauft und noch die eriie Per
son zu finden habe, welche e? gebraucht bat N'id bei
der es nicht erstaunliche Wirkungen bei Heil» g

von Husten hervorbrachte.
Gezeichnet, Jacob Powers

Hai! Str., P'>önixv!lle, 11. Jan. lkl'4.
Bereitwilligst gebe i 'z Zeugniß für de» W>rth

des ..Puönir Brost,n'itcl und ,usani!ncngcsei te?

Syrvp von Wiltkirschen und Schlange/ wu zel "

Ehe ich es gebrauchte, war ich über zvei Jahre
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und eine»,

engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen,
ohne daß sie mir L-nder.iNg verschafften. Sobald
iÄ jedoch von !r. Oberholtzer Medizin nahm,
vermlndete sich die Reitzung im Halse und in ei-
nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Auch habe ich meine», kleinen Mädchen davon
geaeben für einen schlimmen Husten mit dem besten
Erfolge. JosephLukens.

Der Verfertiger dieser Medizin hat so viel Ver-
trauen in die heilende Kraft derselben, gestützt aus
das Zeugniß von Hundertin. die ste gebrauchten,

daß rr bereit ist, Denjenigen da« Geld wieder zu-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselben
unzufrieden sind

Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kinde,

Sie kostet nur fünfundzwanzig Cents.
Sie tst nur für eine Klasse von Krankheiten be

stimmt, nämlich denjenigen des Halses und der
Lungen.

t-S"Zubcre'tct allein von
Levi Oberkoltzer, M. D.

Phönixville, Pa.

Verkauft bei allen Apothekern u. Srohrhaltern
Johnsto", Holloway k Cowden.

General-Agenten für den Großverkauf.
No. 23. Nord Sechste Straße. Philadelphia.

Zu verkaufen Im Großen und Kleinen bei Lawall
und Martin. Lewis Schmidt und Co., Allentaun,
und E. T. MeyerS, Bethlehem, und beinahe bei
allen Apothekern und Landestohrhaltern In Lecha
und Northampton CauntieS.

N.B. Wenn dein nächster Sioln Halter oder
Drugtsten diese Medizin nicht hält, lasse dir keine
andere ausplaudern, weil er etwa mehr Geld da-
durch machen kann, sondern schicke sogleich zu einem
Agenten für dieselbe.

November lü. 186t. nqlJ

Lauern! Murrn! Dauern!!
Sehet hier! Sehet hier!
Grosie Ausregung unter den Bauern !

Sie Alle beeifern sich eine ron den Buck.re Mäher
und Rcopers ,u e-kalten, nedenbei gesagt, der beste
Mäher und Reaoer in der Wett.

W. B. Powell Si Solin habe» soeben erbal
ten »nd offerirc», »>> Bertaufon-groiic »vi derselben.

r X .. v-r

P. Oeui '-' erste und k>?ckke

W V Pvwc-ll L? Sol,n.

achri ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unter,eickmeten ale
Adi»i>'ist..itorkN von der Hinterlass nschaft des
verstorbene» Christian Or t, letzthin von
N ederiniiford Taunfebip. Lecha Eaunty, auzestclll
worden sind. Alle Di>j'»igen daher welche noet
an bef'gie Hinteilassenfchaft schuldig sind, werde,
bieiturch aufgeiordeit innerhalb <Z Wochen anzu-
rufen und ob,»bezahlen, Und Solche die nock

A P p e a IT a g e u. j
Z folge der verschietcue i Äkteu dt» sss'i>.bly l

dieser Repubik, bezüglich snf E'iniy Raten > nd

ien Einwohnrr, tie gnee und g nt.n rou Hn-
teilafftusche.scn und pe,iö lich-ni >n, i nd
ebenfalls das, ')!ppe-ls der Militär - Enrvllmente
in den veeschirdenin Distnl. Ii t es besagt!» Eaun
iys gehalten w -den sollen, an den so geedcn Ta>
gen in der Comm ssioners - Amtestiibe in l!.n-
taun, wo und wann sich alte Personen einstatin
können, wenn sie sich henachtheiligt fühlen.

Mi? MillerStaua und Emaus, am Montag den
Z. Tag Ma>, für liegendes und persönliches Ver-
mö en, im 9 Uhr Vormittags Für ?x,-mption
oon 'e.'.i Militär Enrollment der gehackten Bor>
,'N.,! z, am nämlichen Tag und Ort, um 2 Nhi
Itachmiitags.

Mir hanovcr Tu»! fch'p, am Donnerstag den
9 Tag Mai. für liegendes und persönl'ches V.r
mögen, um g Uhr Vormittags, ?für Ex mxt on
dem lär - Enrollment des besagten Distiikts,
um 2 Uhr Na^miitags

Für Catafanqua am Mittwoch den 10 Tag
Mai, um !> Uhr Vo mittags?für das Äii' lir
Lnroilmcnt des gedachie.i Distilis, um 2 Uhr
Nachmittags, am selben Tag und Ort.

Für Salzburg, am Donneistag den 11. Tag
Mai, um 9 Uhr Vormittags, für liegendes und
persönliches Vermögen?für das M>l>tär-Enroll
ment des gedachten Distrikts, an selben Tag und
Ort, um 2 Uhr Nachmittags.

Fü Obermilford, am Freitag den 12. Tag
Mai, um 9 Uhr Vormittags -für das Miliiär
Lnrollmcnt des gedachten Distiikts, an selben
Tag und Oit, um 2 Uhr Nachmittags.

Für Niedermiiford, am Montag den 15 Tag
Mai, um 9 Uhr Vormittags?für das Militär

und Oit, um 2 Uhr Nachmittags.

Für Wasckmgton und Slatington, am Dien-
stag den l k Tag Mai, um 9 Uhr Vonmttagc?-
für das Mil tär - Enrollment des gedachten Oi
strikts, an selben Tag und Ort, um 2 Uhr Nach-

> tt'gs

Für Weisenburg und Lovhill am Mittwoch
ren 17 Tag Mai, um 9 Uhr VoimittagS?für
vas ' ,>l'tär-Enr Umert des gedachten Distulis,

Für Lyn», am Donnerstag den 18. Tag Mai,
u n 9 Udr Vormittags-für da» M-litär EnroU-
ment des gedachten Distrikts, an 112 lben Tag und
Ort, um 2 Uhr Nachmittags.

Für Heidelberg, am Freitag den 19 Tag
Mai, um 9 Uhr Vormittags?für das Militär-
snrollment drS g-dacht-n Distrikts, an selben
Tag und Ort, um 2 Uhr Nachmittags.

Für Obermaeiingie, am Montag den 22. Tag
Mai, um 9 Uhr Vormittags?sin das Militär
Enro"imnt des gedachten Distrikts, en selben Tag
und Ort, um 2 Uhr Nachmittags.

Für Niedirmacungie, am Dienstag den 23.
Tag Mai, um 9 Uhr Vormittags?für das Mili-
tär EnroUment des gedachten Distrikts, an selben
Tag uud Ort, um 2 Uhr Nachmittags.

Für Obtrsancon, am Mittwoch den 24 Tag
Mai, um 9 Uhr Vormittags?für das Militär-
Enrollment des gedachten Distiikts, an selben T-g
und Ort, um 2 Uhr Nach» lttagS.

Für Nordwheliholl, am Donnerstag den 25,
Tag Mai, um 9 Uhr Vormittags?für das Mi-
litär ürrollment des ged edlen Distrikts, an sel-
ben Tag uns O-t, um 2 U!>r Nachmittags.

Für Sütwheiihall, am Freitag den Sk. Tag
Mai, um 9 Uhr Vormittags?für das Militär-
Enrollment des gedacht?» Distrikts, an selben
Tag und Ort, um 2 Uhr Nachmittags.

Für de» I. und 2 Ward von Allentaun, am
Montag den 29 Tag Mai, um 9 Uhr Vormit
tags-für das M litäe Enrollment des gedachten
Distrikts, an selben Tag und Ort, um 2 Uhr
Nachmittags.

Für den 3 und 4 Ward von Allentann, am
Di'nstag den 39. Tag Mai, um 9 Uhr Vormit-
tags?für das Mi! tär Enrollment res gedachten
Oistrikts, an selben Tag und Ort, um 2 Uhr
Nachmittags.

Für den 5 Ward von Allentaun, am Mitt-
woch den 31. Tag Mai, um 9 Uhr Vormittage
?für das Militär des gedachten Di-
strikts, an selben Tag und Oit, um 2 Uhr Nach-
mittags.

Die EommißiorierS von LeB>a Caunly werden
versiegelte Vorschläge empfangen, vom B,'en Tag
Mai bis zum 31. Tag Mai IBKS, für die Ecllek
tion des Staats und Eaunty Taxes, für das ge-
genwärtige Jahr. Die Bürgschaften müssen in
den Vorschlägen bcnamt «erden. Die Cominis-

den besten Interessen des Caunties und dem Di-
strikt, in dem er eoilektirt, entsprechen mag.

Willouglidy Gabel,
Joseph Ncuhard,
Reuden Danner,

Cauntv Ccmmilsieners.
Keine Er?mptlon wird nach dem Appeal-

Tag erlaubt werden.

!Bii"' nq3m

- Auflösung.
Die seit einiger Zeit bestandene Gesellschaftc»

Verbindung im Trocken >aa en - Stohrgeschäfie In
'! '-rtown. a > g in Holge des «tletens des eme«
PäitnerS, H >v I. am 4 iiz,r>l >s<is.
:u Ende Duhr, fl d all- ä - jenlgcn. !'-'.!4e -nf

k it nia./rn, i nd wer Forrerungen Hit, seine
Richniii'g -inz'iläi .igen.

D i e G e s ch afte
Werden am bleheiigcn von Milton

Kiämer auf großartige W.ise auf seine allein-
ige Rechnung foitbeirnben, und er l det das Pub-
likui» f!tuntsch.<ftüch ein, auch ihm das Zutrauen
,u sch-nken, welches die alte F'lina in so reichli-
chem Maaße genoss,n hat.

Milton I. Ki'ämer.
Allentaun, April 25, l8<»5. rqkm

Eiue Karte au Invalide.
Ein Prediger welcher wahrend er in Süd - A-

merika wohnhaft war. hat ein emfach.-s Mittel ge-
gen ncrröse Schwachheit, früh?« Verfallen, Krank-
heiten der Blas» und Seminal Organen, so wie
den gan-cn Zug von Unordnungen, welche durch
verderbliche und laste,hafte Gebräuche verursacht
werden, erfunden, Große Zahlen sind bereit?
schon curirt worden, durch dieses vortreffliche Heil-
mittel. Angetrieben durch das Verlangen den
tranken und Unglücklichen zu helfen, gedenke ich
?as Rezept um die Medizin rnzubereiten und;n
gebrauchen in einem vei siegelten Envelope zu ir-
gend Jemand zu senden, der es nothwendig hat ?

Sei so gut und schloße einen gestä'mpten En-
>elope, an Sie sei! ,t addrcß>rt ein. Aldreßire an

loi'ep!? ? ?

Etatisn D. Bit.! Ha»?. Neuyor? Sit?.
Oetober 18, <S6t. nc-l I

Neu Ajork Waaren.
Wehlsorl, seliv wohlfctt!

> !'!)()XV Xl'Us'. II.VI.f..

Ii c j>! Sieg! Sjr g!
Unter den Generäkn Gran», Scherman und

' ist Sieg überall, in Nord, Süd, Ostund West, und als eine natürliche Folge, müsseneinige Civilistln siegreich heevor kommen, und wr
garrantiien ihnen positiven Gewinn, wenn nicht
vollständigen Sieg alle» Solchen die ihre Waaren
am Nlainmuil) - Stokr von N e n i n g c r
und Schetmer kaufen.

Wie soeben bei den großen Ve,kaufen
in Boston, N.upo-k und Philadelphia Einkäufe
gemalt; -vi, unsern S.'ohr mit dienn
w hlf.ilrn Waaren gedrängt voll gestopft, und
lü!? Eu unsre Boihaben mit inlsprcchcnlen Z ffrrn
an unsern Gütern aus. Wir beal sichtigen ke ne
leere Pr chlcre'ctt ,u machen, wie einige Kaufleute
thun ; n-it unsern Worten bew isen die Hand-
lung. welches jdeSmal am besten ist.

Pas is.be Preise»
Wir fa.ren fort die Preisen unserer Waaren zureduziren, nach den Neu-Zork und Philadelphia

Mäikten, gleich wie das Gold sinkt und unsere
Armeen siegnich sind.

Llniltüt für Hemden.
glanrlle sür Hemden und dergleichen, in feste»

und fäncy Stylen, an sehr herabgesetzten Preißen.
Cloals und Cloaktuch

von jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farben

Cchawls! Schawls!
Wohlfeile Zrauerschawls, und alle andere Sty-

le, ganz wohlf il.
Ladics Dreßgüter Departement,

unger.'öimllch voüständig, mit reichen und elegan-
ten Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren Sty-

Balmoral SkirtS
.'» sehr herabgesetzte» Preisen, nur S 3 75, vor dem

Hoop-SkirtS von jedem Styl
und P-eisen ?klein und groß.

Carpet?, Flor-und Tisch-Ocl-Tuch,
Zin voller Stock, mit neuen und reichartigcn Tnt,'

würfen, voll ü» Cents per Aard reduzirt.-
Jetzt ist die Zeit jene !7eue Carpets zu kau-'
fen, di« du schon lange wünschte.

Om'enswaaren.
Ein volles Ajsoetement von QueenSwaren, ganz

wohlfeil und schön.
Fcnsterbicndci«, ein volles Assortement.

Grojerits, Fisch
M und Lebensmitteln,

an den allernied rsten Preisen, bestehend aus ei-
ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
einem ersten Klasse Grozerie-Departement gehal-
ten weiden.

ss z Gemahlenes, Aschton und Dairtz
» D Salz, beim Sack und Büschel.

IW' Alle Arten Landecprodukten werden im
Auetausch für Waaren angenommen, wofür der

(HrcciibackS niemals verweigert-
Die obigen Preisen sind in Uebr>einstim-

mung mit dem guten Erfolg unserer Armeen und
den niederen Prämien auf die lNünze. Sobald
Gold auf etwa 2W steigt, wozu es so gewiß kom-
men wird als die Morgensonne tagen wird, wer-
den wir gezirungen sein die

Preisen zu erhöhen,

Jidem wir in der Vergangenheit nicht getäuscht
worden sind, vertrauen w!r diesmal nicht zu wer-

tig sind, oder ihr möcht unsere Namen neben je-
nen der geringeren Propheten beisetzen. Wir la-
den daber <?iner Nttd ?ll!e ein diese Gei»-

PanicPeelsen M kaufen»
Ein zeitlicher Anspruch wild Bortheile gewin-

nen, die gewiß verloren gehen, wenn die Zeit nicht
dazu benutzt wird.

rS- Erinnert euch de» wohlbekannten Ma»»
mutd-Siohr, No- z, West Hamilton-Straße,

Pa.
Lieninger »nd Schei««?,

A. G. Renin^er,
Edw. S. Scheimer.
Allentaun, L'peil 4, 18ö5. nq?

Mchr Zeugniß M Vunlicn von
L!isci)!er'S BitterS.

Es unterliegt keinem Zweifel, daß viel Unfug
mit dem Aofpuffen von Patent Medizinen getrie-
ben wird. ost Piisonen fabriztrenhäu-
fig ihre eigenen Zeugnisse von wunderbaren Heil-
ungen. die durch diese Mittel bewiikt sein sollen
unv paiariien sie vor der Weit als echt. Dies ist
nicht !er Fall mit Mitschl.r's Bittres. Der Et-

i-'ier wird irgend einer Leison eine f:e>gebige
>.'e >ng zahlen, wclche I'achwe.» d.?st ein ein-

zig s d.r ron ii'm reröff ntiichten Z ugnisse nicht
i! i Er n'-dmt sis das, >ie ftn: tlich so find.

L>e i).!! N n. drren 'Nam n eischnn'n, wohnen
ia :.'o i-, und Ire,den j'der Zeit die
! der e f. Igte» H.ilun,, lezeuaen, ?

W.i r wie r ele voi >hn>n zu sein scheinen.
:e in, Sraäte P.l nsy'van >n leben, und

e iie gn x;an, nahe In der City unv
rem Caunty Vancaster. Von dieser großen Me-
lizin kann dettalb nicht gesagt werden: ?Ela

giltnichts in setner Hrimath".
Wo Mischlee's Bitters am besten bekannt ist,

wird es am meistens gebrauch! und seine voizüg»

i cht« medizinischen Eigenschaften cm höchsten ge-
schätzt.

Folgender Brief, heute erhalten, ist nur eins
de, vielen Cert fikate welche dem Eigenthümer die-

ser höchst' wertdvollen und wirksamen medizint-
ichen Zubereitung zukomme» !

D a n vi l l c, Laneaster Co.. Pa.,

l?> März ISKS.
Hr». B. Mischle r.-Werther Hnr. Ich

war lange mit Herzklopsen bebaftet, legleitet von
Anfällen, schweren Schmerzen in me! e. ctte. und
zeitweilig von Uebelkeit unv Durchiall. Als ich
auf Anrathen eines Freundes, anfing ihr Bitter«
,« ne nie», batte ich keinen große» Glauben, daß
es mir helft» werde - aber «S hat mich völlig wie-
derl'-rgestrllt. Mein Körper ist jetzt gesund und
in Folae dess.-n mein Gemülh heiter »nd zufrieden.
Es macht mir Vergnügen, im ine Heilung zu be-
zeugen. und ich werde stet» Jhec schätztare Medizin

ÄusUettlg die Ihrige,
Sarah H. Krem er-

Mai 9 tstk.', "«AM
t'or saltt IlL'.'?
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